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Telegramme der Danziger Ztg. 


Paris, 14. Juli. (W. T.) In der Kammer 
interpellirte geſtern der Deputirte Keller wegen der 
Der Kriegs. 
miniſter General Bonlauger rechtfertigte das Ver⸗ 
Die Kammer ertheilte 


Ausweiſung des Herzogs von Aumale. 


oe der Regierung. 
sdaun der Regierung mit 375 gegen 168 Stimmen 
ein VertranenSvotum und beſchloß mit 331 gegen 


180 Stimmen, die ben ee Rede des Kriegsminiſters 


öffentlich anſchlagen zu laſſen. 


Politiſche Ueberſicht. 
Danzig, 14. Juli. 
Die Stellung der Mächte zur Batumfrage. 


Die Londoner „Times“ äußert ſich neuerdings 


über die Aufhebung des Freihafens von Batum in 


ernſtem Tone. Sie meint, Rußland dürfte finden, 


daß es durch die leichtfertige Behandlung von Ver⸗ 
pflichtungen des Berliner Vertrags eher verloren 


als gewonnen habe, es werde vielleicht die voll⸗ 
ſtändige Vereinigung Bulgariens und Oſtrumeliens, 
deren einziges Hinderniß der Berliner Vertrag bilde, ! 

{ N fF commifjare, eine Erklärung zur Sache abzugeben. 
ei von ey eingreifender Bedeutung für das Be⸗ fa 


nicht verhindern können. Das Verhalten Rußlands 


ehen herzlicher und vertraulicher Beziehungen zu 
England. Wenn England nicht auf freundlichem 


Be e mit Rußland im Often leben könne, müſſe es 
e 


ine Maßnahmen danach treffen und nur auf ſich 
ſelber bauen. England dürfe Verpflichtungen 


gehalten würden, als es Rußlands Zwecken paſſe. 

Im übrigen werden in engliſchen Blättern 
widerſprechende Nachrichten über die Stellung der 
Mächte verbreitet. : 


in Wien den ruſſiſchen Schritt 


x > 3 ent a 


Zur Ausführung des Zuckerſteuergeſetzes. 

Wie ſchon neulich von uns erwähnt wurde, 
bedarf es zur Ausführung der Artikel I. und II. 
des Geſetzes vom tlas Dass: | 
des Zuckers des Erlaſſes verſchiedener vom Bundes⸗ 
rathe zu beſchließender Beſtimmungen. 
bezügliche im Reichsſchatzamt ausgearbeitete ſehr 
umfangreiche Material wird heute, Donnerſtag und 
Freitag in den zuſtändigen Ausſchüſſen des Bundes⸗ 


in 
raths 11 werden. Darnach würde die nächſte 


alate des Bundesrathes erſt am Sonnabend 
ſtattfinden können. 


die Abfertigung von Zucker mit dem 
ſpruch auf Steuervergütung, die Verwer⸗ 


thung, Creditirung und bezw. Verzinſung der 


Rübenzuckerſteuer und die Steuervergütungs⸗ 
ſcheine, die nach § 4 zugelaſſenen ſteüerfreien 
Niederlagen für inländiſchen Zucker. 


Was Artikel II. des neuen a geben 


betrifft, ſo ſollen vorläufig Beſtimmungen getroffen 
werden für eine Vervollſtändigung der ſtatiſtiſchen 
Ermittelungen über die Zuckerproduction für das 
nächſte Betriebsjahr — 1. Auguſt 1886 bis 31. Juli 
1887, während die nothwendige durchgreifende Neu⸗ 
geſtaltung jener Statiſtik erſt vom Betriebsjahre 
1887/88 ab ins Leben zu treten haben würde. 


Reactionäres Gebahren im Schuhmacherinnungsbunde. 
In den letzten Tagen hat in Berlin ein Congreß 

des deutſchen Schuhmacherinnungsbundes 
Gegen Von allen zur Berathung gekommenen 
egenſtänden intereſſirt wegen ihrer Ackualität am 
meiſten die Discuſſion über den Befähigungs⸗ 
Nachweis. Dieſe Frage hat ja bekanntlich in der 
letzten Reichstagsſeſſion eine ſehr gründliche Cr: 
örterung erfahren. Was dabei — es war in ſehr 
zahlreichen Sitzungen der Commiſſion — die hoch⸗ 
confervativen und clericalen Socialpolitiker unter 
Bern der Herren Ackermann und v. Kleiſt⸗ 


etzow geleiſtet haben, dürfte in den parlamen⸗ 


tariſchen Annalen ſo bald nicht wieder verzeichnet 


werden. Napdicalere pee an der beſtehenden 


Productionsweiſe ſind bis 
deutſchen Socialdemokratie 
Gleichwohl glaubte einer der Redner au 
dem Schuhmacher⸗Congreß, daß die Beibringung 
des Befähigungs⸗Nachweiſcs für den ſelbſtſtändigen 
Handwerksbetrieb Schutz gegen die 


empfohlen worden. 


geweſen, ; 
Vorbereitung focialdemofratifcher Ideale be: 
zeichnet worden wäre. Es it geradezu das Ver⸗ 
hängniß der hochconſervativen Protectoren zünft⸗ 


Die „Danziger Zeitun 


4 und bei allen Kaiſerl. Poſtanſtalten des 


ſchehen, daß der fertiggeſtellte 


uß⸗ 


lands keinen Glauben ſchenken, die nur ſo lange 


anders als einen Rad: Sablon aufs 
und man dazu hier oder dort ſeine Zu⸗ 


| Hrn. v. Tiedemann, und 
nehmen, daß dieſer Präſident der Bromberger Re⸗ 


nicht 
daß 


J. betr. die Befteuerung | 
Das dies⸗ 


Wie die „Pol. Nachr.“ mit⸗ zu haben. 


theilen, betreffen die diesbezüglichen fem d | 
n 


er kaum noch von der 


Socialdemo⸗ 
kratie gewähren werde. Es wäre eher begreiflich 
wenn der Befähigungsnachweis als die 
unterricht 


leriſcher Beſtrebungen, nicht einzuſehen, daß ſie den 1 
i en) Alle indirecten Steuern, welche die Lebens⸗ 


Teufel mit Beelzebub austreiben wollen. 

Für Dad d bildet der Be⸗ 
fähigungsnachweis die Cardinalfrage für den sur 
werkerſtand und die dringendſte Forderung zu ſeiner 
Hebung, und er hat die Hoffnung ausge tech, 


daß Bundesrath und Reichstag dieſer For⸗ 


derung bald gerecht werden. 
Damit dürften die Herren ſich denn doch ſtark 
verrechnet haben. Es iſt keineswegs abſichtslos ge⸗ 


miſſion über den betreffenden Antrag nicht mehr 
im Plenum zur Berathung gekommen iſt. Die 
Vertreter der 


verhielten ſich der ganzen Angelegenheit gegenüber 
auffallend kühl, und ihre Anweſenheit in der 
Reichstagscommiſſion war ebenſo, wie die auf dem 
Congreß nichts mehr, als ein Act der Courtoiſie. 


Selbſt wenn die Regierung urſprünglich dem An⸗ 
trage geneigt 


neigt geweſen wäre, fo hätte dieſe 
Sympathie mit dem Fortſchreiten der Commiſſions⸗ 
verhandlungen immer mehr nachlaſſen müſſen. Auch 
auf dem Congreß vermieden die Regierungs⸗ 


Die Petitionen um Einführung des Befähigungs⸗ 
nachweiſes werden wieder kommen, vielleicht wird 
auch der Antrag Ackermann⸗Kropatſcheck wiederholt, 


aber ein anderes Reſultat wird doch darum 


kaum erzielt werden. Wollte der Schuhmacher⸗ 
nnungsbund die Erfahrungen, die ihm ein Schuh⸗ 
macher aus Oeſterreich über die Wirkungen des 
Befähigungsnachweiſes in ſeiner Heimath unter⸗ 
breitet hat, beherzigen, ſo würde er von einem noch⸗ 
maligen Einbringen der Petition rubig Abſtand 
nehmen, denn durch das wüſte Schimpfen mancher 
von dieſen Herren auf die Juden klang doch ſehr 
deutlich heraus, daß auch der Befähigungsnachweis 
dem Handwerk in Oeſterreich nicht den erhofften 
Segen ga habe. ; 
Gleichfalls ſehr charakteriſtiſch für das ganze 


reactionäre Gebahren des Schuhmacherinnungs⸗ 


bundes iſt die Discuſſion über eine Reform der 
Gewerbeſteuer geweſen. Sie ſpitzte ſich zu einem 
Kampf gegen die Maſchinen zu. Wenn nicht 
in der Discuſſion wiederholt Verſicherungen der 
Loyalität laut geworden wären, man wäre gerade 
bei der Berathung über dieſen Gegenſtand in Ver⸗ 
legenheit um einen Unterſcheidungspunkt zwiſchen 


den hier laut gewordenen Ausführungen und denen, 
den Anhängern der Herren Bebel 


die man von 
an Liebknecht zu demſelben Gegenftand zu hb: 


sE 7 6 57% 


Nachricht anknüpften, daß Herr v. Tiedemann 
den Wunſch geäußert habe, eine andere Verwendung 
im Staatsdienſt zu finden. Die „Poſt“ als das 
Organ des genannten Herrn iſt, wie heute Morgen 
telegraphiſch gemeldet iſt, in der Lage dieſe Meldung 


zu dementiren. Unſer Berliner «=-Correfpondent 
ſchreibt hierzu: 


Die „Poſi⸗ handelt ſicherlich im Auftrage des 
darum darf man an⸗ 


Aber mit dieſem Dementi wird doch 
die Thatſache aus der Welt geſchafft, 
Hr. v. Tiedemann, der an dem Zu⸗ 
ſtandekommen des Anſiedelungsgeſetzes ſo 
regen Antheil genommen hatte — er hatte bei den 


gierung bleibt. 


Berathungen darüber einen kurzen Abriß der pol⸗ 


niſchen Geſchichte in usum Delphini vorgetragen —, 
bei der Beſetzung der Immediat⸗Commiſſion 
überſehen worden und auch als Nachfolger 
des in Ruheſtand tretenden Poſener Ober⸗ 
präſidenten nicht in Frage gekommen war. 
Hr. v. Tiedemann ſcheint ſich jedoch über die ihm 
zu Theil gewordene Kränkung bereits getröſtet 
Intereſſant bei der kürzlich ver⸗ 
breiteten Meldung war, daß als Nachfolger des 


eventuell als Erſatzmann für Herrn v. Tiedemann 


angeblich auserſehen gewesenen Bicepráfidenten felben wurden von der Polizei für ungiltig erklärt. 


Dieſe Deputirten hatten ſich ſeinerzeit der von der 


der Poſener nn der Reichstagsabgeordnete 
von Colmar-Meyenburg (conſerv.) genannt worden 
war. So oft ein höherer Verwaltungspoſten vacant 
wird, heißt es in den Blättern, Herr von Colmar, 
der Polizeipräſident von Poſen iſt, werde denſelben 
erhalten. Es wird dabei ſtets mit großem Nach⸗ 
druck hervorgehoben, daß der Genannte ein 
Schwiegerſohn des Herrn von Lauer, des Leibarztes 
des Kaiſers, ſei. Als ob ſolch' vortreffliche Con⸗ 
nexionen in Preußen ganz allgemein die vorzüg⸗ 
lichſte Empfehlung für ein hohes Amt wären! 
Herr von Colmar hat bisher der Oeffentlichkeit 
keine Gelegenheit gegeben, ſeine ſonſtigen Qualitäten 
dafür zu erweiſen. Er hat es ſogar vermieden, bei 
denjenigen Anläſſen im Landtage das Wort zu 
ergreifen, wo man es von dem Polizeipräſidenten 
von Poſen hätte vorausſetzen follen. Und folder 
ene hat es in der letzten Seſſion nicht wenige 
gegeben. 


Schwediſcher Arbeiter - Congref. 

An den drei letzten Tagen des Juni fand in 
Oerebro der dritte ſchwediſche Arbeiter - Congres 
ſtatt. Von den im Lande beſtehenden etwa 100 
Arbeiter⸗Vereinen waren, wie wir einem Stockholmer 
Briefe der „Kr.⸗Ztg.“ entnehmen, 76 auf dem Con⸗ 
Ria Es wurden folgende Beſchlüſſe 

efaßt: 
a 1) Es ift vollſtändige Religionsfreiheit zu gewähren. 

2) Alle Wahlen in Schweden haben an einem Sonn⸗ 


f | oder Sefttage ſtattzufinden, und die Reichstagswahlen 


fel zweiten Kammer im ganzen Reiche an ein und dem⸗ 


ſelben Tage. Alle mündigen und unbeſcholtenen Schweden, 


welche ihren Verpflichtungen gegen Staat und Gemeinde 


nachkommen, ſind zu allen politiſchen und communalen 


Wahlen ſtimmberechtigt. 


3) Es iſt ein nerbefferter und a coe | 
einer allgemeinen ürgerſchule a E 
beſetzt. Karenen⸗Truppen, ſowohl aus Counghoo | 
wie aus Prome, ſollen gegen ſie en tſandt werden, 


mit „alle E 
Grundlage in der Weiſe einzuführen, daß von diefer 
ein Directer Uebergang zu den höheren Schulen ſtatt⸗ 


erſcheint taglich 2 Mal mit Ausnahme von Sonntag Abend und Montag 
und Auslandes angenommen. — 
für die Petitzeile oder deren Raum 20 4 — Die „Danziger Zeitung vermittelt Infertionsaufträge an alle auswärtigen Zeitungen zu Origin 


directe und progreſſive Einkommen⸗ und 


ericht der Com⸗ 


egierung hatten in der Commiſſion 
vermieden, eine beſtimmte Erklärung abzugeben; ſie 
wortlich, wenn der Unfall eine Folge fehlerhafter Arbeits⸗ 


0 Abel 


Vor wenigen Tagen war in der Preſſe vielfach 
die Rede von Revirements in den höheren Ver⸗ 
waltungsſtellen der Provinz Poſen, die an die 


aus dem 


7 — Beſiellungen werden 


reis pro Quartal 4,50 A, dur 


findet. Die Schule iſt vollſtändig von der Kirche zu 
find 


bedürfniſſe vertheuern, find abzuſchaffen, dagegen find 


rbſchafts⸗ 
ſteuern einzuführen. 2 ; 

5) Das Strafgeſetz ift in humaner Richtung um⸗ 
zuarbeiten; Unbemittelten iſt kostenfreie Rechtshilfe 
zu gewähren, und die Einführung von Schiedsgerichten 
iſt anzuſtreben. 5 

6) Es iſt ein Normal ⸗ Arbeitstag von 10 Stunden 


einzuführen. (Ein Nebenantrag betreffend das Verbot 


der Sonn⸗ und Feſttags⸗, ſowie der Nachtarbeit wurde 
mit 37 gegen 27 Stimmen abgelehnt.) ; 
7) Mit Unterftügung des Staates ift eine allgemeine 
Arbeiter⸗Unfall⸗ und Penſions⸗Verſicherung einzuführen. 
Die Arbeitgeber ſind für Unfälle ihrer Arbeiter verant⸗ 


anordnungen oder mangelhafter Schutzmaßregeln ft. 
9 Die ſchwediſchen Arheitervereine ſchließen ſich den 
internationalen Friedensbeſtrehungen an. 

Die vorſtehenden acht Punkte follen das Pro: 
ai der Arbeiterverbindung Schwedens bilden, 


ür welche gleichzeitig ein proviſoriſcher Central⸗ 


Vorſtand gewählt worden iſt. Es wurden noch 
einige andere Beſchlüſſe gefaßt, von denen der be⸗ 


merkenswertheſte die zur Entſcheidung geſtellte Frage 


betrifft: „in wieweit den Arbeitern ein wirklicher 


Vortheil aus dem Anſchluß an die ſocialdemo⸗ 


kratiſche Bewegung erwachſen könne?“ Mit 31 
gegen 23 Stimmen wurde beſchloſſen, daß, da nun⸗ 
mehr für die ſchwediſchen Arbeitervereine ein ge⸗ 


meinſames Programm angenommen, der Congreß 


ſich kurz dahin erkläre, „daß die ſchwediſchen 
Arbeiter an dem Programm feſtzuhalten und ſich 
auf keine engere Verbindung mit ſolchen Ver⸗ 
eee einzulaſſen hätten, deren Abſichten ja 
n gute ſein, deren Wege zum Ziele aber 
a eln unterworfen werden könnten.“ Der 
eae an die Socialdemokraten wurde alſo ab: 
gelehnt. 


Die Finanzen Frankreichs, 

des Staates, der ſeine Einnahmequellen vorzugs⸗ 
weiſe in den indirecten Steuern ſucht und 
deshalb von unſeren neueſten Finanzpolitikern häufig 
als Vorbild angeführt wird, wollen fich durchaus 
nicht beſſern. Während der erſten ſechs Monate 
blieben — wie man der „Schl. Ztg.“ aus Paris 
ſchreibt — die Steuereinnahmen um 48933000 Frs. 
1 85 dem Voranſchlag, und um 37891000 Fres. 
inter dem ann des Vorjahres 0 Es 
ſteht demnach ein Ausfall von 100 Millionen 
für 1886 in Ausſicht, während ſich die Ausgaben 


ſteigern. So namentlich durch Erhöhung des 
Zuſchuſſes für die Eiſenbahnen, da deren 


1. : 
En Be det 7 
ig * 


rend der 25 erſten Wochen 24% Milli 
weniger betragen als im Vorjahre. Alſo ei 
Verluſt von 50 Mill. für 1886. Dabei ſind die 
Einnahmen der Eiſenbahnen während der zwei 
vorhergehenden Jahre ſchon um 52 Mill. zurück⸗ 
gegangen ö 
Paris iſt im erſten Halbjahr um 685 419 
hinter dem Voranſchlag und um 758 111 Frcs. 
hinter dem Vorjahre zurückgeblieben. Von dieſer 
Mindereinnahme kommen allein 322 584 und 
303 026 Fres. auf den Monat Juni, in welchem 
die hauptſächlichſten Feſtlichkeiten ſtattfanden, welche 
ſeit dem Herbſt zur Belebung von Handel und 
Wandel ſowie zur Anlockung von Fremden ver⸗ 
anſtaltet wurden. 

Die Einnahmen bei den indirecten Steuern 
und bei den Staatsbetrieben gehen zurück, 
die Ausgaben ſteigen — das iſt überhaupt die 
Signatur der neueſten Finanzpolitik. 


Verhaftungen in Serbien. 

In Wien waren geſtern aufſehenerregende 
Nachrichten über Verhaftungen ſerbiſcher Abgeord⸗ 
neten in Niſch verbreitet. Ein Wiener Telegramm 
der „Poſt“ lautet: 

Bei der Wahl des Präſidenten und des Verifi⸗ 


res. 


cations⸗Ausſchuſſes der ſerbiſchen Skupſchtina zeigte ſich, 


daß die Regierung über 80, die Oppofition über 68 
Stimmen disponirt. Großes Aufſehen erregte die 
perra erfolgte Verhaftung von feds oppo⸗ 
itionellen Deputirten. Die Wahlcertificate der⸗ 


Regierung eingeleiteten Unterſuchung wegen Wahlmiß⸗ 
bräuche durch die Flucht entzogen und hatten ſich erſt in 
den letzten Tagen, auf ihre Immunität vertrauend, nach 
Niſch begeben. Wie von miniſterieller Seite erklärt 


wird, ſind dieſe Deputirten nur im Beſitze der vom 
oppoſitionellen Wahl⸗Comité ausgeſtellten Wahlcerti⸗ 


ficate, die nicht legalifict und nicht anerkannt find. 

Dem gegenüber erhält die „Pol. Correſpondenz“ 
aus Belgrad von geſtern Abend die Mittheilung, 
daß die Nachricht von der Verhaftung der 6 Abge⸗ 
ordneten auf einem Irrthum beruhe. Es ſeien nur 
2 Perſonen wegen Gefährdung der öffentlichen Ruhe 
verhaftet worden, aber kein Abgeordneter irgend 
einer Partei. — 


in Serbien gegenwärtig wieder einmal manches zu 
wünſchen übrig laſſen. an 


Die birmaniſchen Schwierigkeiten. 

Neue Hiobspoſten kommen aus Rangun: Die 
Gegend um Mandalay herum befindet ſich in ſehr 
aufgeregtem Zuſtande. 
Dampfer „Kadoe“ den Myiltuge hinabfuhr, wurde 
von Inſurgenten auf ihn geſchoſſen, 
Sepoy verwundet ward. Der Myentzein⸗Prinz hält 
das Land im Südoſten von Mandalay, und ſeine 
Streitkräfte ſollen im Zunehmen begriffen ſein. 


Ehe dieſer Prinz nicht gefangen genommen oder 
elde vertrieben worden iſt, giebt es keine 
Ueber den Tod des Arztes von dem Kanonenboot 


Ausſicht einer Pacificirung von Ober⸗Birma. Alle 


anderen Inſurgentenführer behaupten in ſeinem 


Intereſſe zu kämpfen. Es wird großes Erſtaunen 


darüber geäußert, daß gegen den Myentzein⸗Prinzen 
nicht energiſchere Maßregeln ergriffen worden ſind. 


In Unter⸗Birma ſind die Berge zwiſchen Tounghoo 
und Prome durch große Banden von Freibeutern 


die Sop deren 24 Tom erate tollen 
alpreiſen. 


allem 


Parte e Verhältniß zu 


ein 


Die Verbraudhsfteuer der Stadt 


ſich die Berichte der $ 


i — So viel ſcheint aber auch aus 
dieſem Dementi hervorzugehen, daß die Verhältniſſe 


Während der Flottillen⸗ 


wobei ein 


Abend⸗Ausgabe. 


1886. 
da nur Karenen in dieſer Jahreszeit die Berge be⸗ 
treten können. ; 

Am 9. Juli kamen in Rangun 300 Invaliden 
aus Ober⸗Birma an, und 80 weitere hie ſich 
an Bord des Dampfers, der tags darauf eintreffen 
ſollte. So werden die an ſich ſchon wenig zahl⸗ 
reichen engliſchen 1 durch die ununter⸗ 
brochenen Kämpfe und Strapazen immer mehr ge⸗ 
rung Es müſſen aja ene ill viel Ver: 


ärkungen heran, wenn dem des gen Chaos ein 
gründliches Ende bereitet werden ſoll. 8 


Deutſchland. 
Berlin, 13. Juli. Aus Koblenz wird tele⸗ 
raphiſch gemeldet: Der Kaiſer wohnte geſtern 
bend der Theatervorſtellung bei. Heute Vormittag 
10 Uhr machten beide Majeſtäten eine Spazierfahrt. 


Zu dem Diner iſt unter anderen hervorragenden 
Perſonen der Botſchafter in London, Graf 0 


eladen. Die Abreiſe des Kaiſers iſt auf heute 
bend 9% Uhr feſtgeſetzt. i 

* [Fürſt Bismarck in München.] Auch die Nach⸗ 
richt, Fürſt Bismarck werde im Laufe der letzten 
Woche in München eintreffen, um dem Prinzregenten 
perſönlich ſeinen Glückwunſch darzubringen, wird 
von der „M. A. 3.” noch angezweifelt. Es fet der 
Beſuch des Reichskanzlers in München zwar wahr⸗ 
ſcheinlich, officiell ſei jedoch noch nichts verlautbart. 
Uebrigens bedürfe es keiner beſonderen bei ESD 
daß der Beſuch des Fürſten in München, der pe 
dem Feldzuge von 1870/71 keinen Aufenthalt in der 
bairiſchen Hauptſtadt genommen, ſeitens der Be⸗ 
völkerung mit Freude begrüßt werden würde. Das 
ſcheint zu bedeuten: Wenn der Beſuch auch noch 
nicht E ee tit, fo ftebt er doch außer 

weife 
* [Die Nationalliberalen und Freiconſervativen.] 
Die rheiniſchen Nationalliberalen haben am 
sch e Mts. in Köln folgende Refolution be⸗ 

ofen: 

Die Verſammlung legt Ker Werth auf ein 
freiconſervativen 


rtei, wünſcht aber jedes die Selbſtſtändigkeit der 


nationalliberalen Partei beeinträchtigende Vorgehen ver⸗ 


mieden 15 ſehen. 


“ 
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* [Dev Vatican und Prinz Luitpold.] Aus 
Rom erhält die clericale „Kölniſche bee al 
folgendes Privattelegramm: „Die Worte im Er⸗ 
laſſe des Prinz⸗Regenten von Baiern, welche von 
der vollkommenen Befriedigung des h. Stuhles über 
die Lage der kirchlichen Angelegenheiten in Baiern 
ſprechen, haben hier ſehr befremdet. Vergeblich 

man ſich, auf welche Erklärungen des 


Tenge N 
h. Vaters dieſe Worte fic) ſtützen follen, während 


doch Erklärungen im gegentheiligen Sinne vor⸗ 
handen ſind. Der Vatican dürfte jenen Satz zum 
Gegenſtand weiterer Erörterungen machen.“ 
— Ein Desaveu des Papſtes wäre zwar ſehr inter⸗ 
eſſant und den deutſchen Ultramontanen ſehr an: 
genehm; es muß aber erſt abgewartet werden, ob 
ne des Kölniſchen Blattes etwas 
wahres iſt. 

* [Ueber das Unfallverſicherungsgeſetz] ſprechen 
andelskammern nicht aus. 
Balt alle entſchuldigen fic) mit der Kürze der Zeit, 
die ſeit dem Inkrafttreten des Geſetzes 9 00 


Nur die Handelskammer für Aachen und Burtſcheid 


macht eine Ausnahme. Sie vermißt bei dem Geſetze 
in manchen Punkten die nöthige Klarheit und findet, 
daß es auch ſonſt mancher Verbeſſerungen bedarf. 
So iſt z. B. die ſehr wichtige Frage, in welcher 
Weiſe die wirklichen Arbeitstage berechnet werden 
ſollen, vom Geſetze gänzlich ignorirt, auch das 
Reichsverſicherungsamt hat bisher eine beſtimmte 
Stellungnahme vermieden. „Der Umſtand“, ſagt 
der Bericht ferner, „daß nur bei vorſätzlicher Herbei⸗ 
Beate eines Betriebsunfalles (welcher letztere 
Begri pur Zeit noch ſehr verſchieden interpretirt 
wird) die Entſchädigung verweigert werden kann, 
iſt geeignet, den Leichtſinn der an den Umgang 
mit Maſchinen ohnehin ſchon gewöhnten Arbeiter 


zu vermehren; thatſächlich iſt bei vielen der bisher 
eingetretenen Unfälle aie tee die Urſache des 


Unglücks geweſen.“ Eine fühlbare Lücke im Unfall⸗ 


verſicherungsgeſetz habe fic) ſodann noch bend in 
in 


der ſogenannten Paſſanten, alſo vorübergehen 

den Fabriken anweſenden Perſonen, herausgeſtellt. 
Dieſem gegenüber ſei der Unternehmer durch das 
Haftpflichtgeſetz für alle ihnen innerhalb des Fabrik⸗ 
betriebes zuſtoßenden Unfälle verantwortlich, während 
ihm das Unfallverſicherungsgeſetz durchaus keine 


Möglichkeit biete ſich dagegen innerhalb der Ge⸗ 
noſſenſchaft zu ſchützen. Eine Novelle zum Geſetz 
zur Regelung dieſes Gegenſtandes ſei dringend 
geboten. (Br. M. 3 


* [Fiebererkrankungen an Bord der „Hyäne“. 


„Hyäne“, welcher Ende Mai im franzöſiſchen 
Geiſſonshauſe in Zanzibar verſchieden iſt, ſchreibt 


die „Colonialpolit. Correſpondenz“: Er hatte ſich 


in Mauritius, wo „Hyäne“ auf Dock geweſen war, 
das perniciöſe Fieber geholt. Das Klima von 
Mauritius iſt ſeitens der „Hyäne“ als geradezu 


erſchreckend befunden worden. Offiziere und 


Mannſchaften des Schiffes find vom Fieber 


RA 


13. Juli. Getreidemarkt. Weizen loco ] 136% 4 Gb, Okt-Nobr. ebe l Rak 1434 


seinen höchsten Stand nieht za behaupten, so blieb Fes.igkeit dock 


15—20 000. Stück Pferde beträgt. Da das 
i bis zum Schluss in entschiedenem Uebergewicht. Inländische, Eisenbahn- 


inimum 
iſt, fo hat ſich für den 
Mh epefelit. Es wurde im ganzen billig ver⸗ und ge⸗ 
kauft, wi. „Ian hört, bis 20 unter vorjährigen Preiſen. 
Ein Pferdehändler aus 5 der circa 15 werth⸗ 
volle Thiere feilbot, mußte dieſelben, um nicht unver⸗ 
richteter Sache heimzukehren, mit ca. ne sau 


lichen Mindereinnzhme von 78 563 Gulden. Mentanwerthe anfänglich 
recht belebt und im steigender Preisrichtung, dann stärker offerirt und: 
nachgebend. Andere Industrie- Papiere begegneten sum Theil} leb- 
hafterer Nachfrage und stellten sich höher Fremde Fonds bei ruhigem 
Geschäftsgange etwas fester tendenzirt. Preussische und deutsche 
Fonds, Prioritäten etc. in regelmássigem Verkehr bei wenig ver- 


ändertem Coursstand. Schluss recht fest. Privat-Discont 1% Proc. Gd. 
81,40] 4% 


Weimar-Gera gar. 
Deutscho Fonda, de. l. F.... 1700 2% 


Nin mm. ältni 17 Hamburg, 
Angebot im Verbältniß zur Nachfrage ein viel größeres | rubig, dolſte niſcher Toco 155,00—160,00. — Naggen ſoes] Br, 142% A Gd. Regulirangsyrers 137 A igt g * 
Berkäuſer kein günſtiges Reſultat ruhig, mecklenburgiſcher loco 140—146, uff er loco | find 50 Santen en fivaisehe ‘Risenbaba een la ae uh erhebliehe 
i ſti Umsätze in den Vordergrund und notirten höher trotz der letztwöchent- 


ruhig, 100—102. — Hafer und Gerfte fil. — Roggen blieb in Tranfitwaare ohne bel. In⸗ 
Rüböl ruhig, loco 40%. — Spiritus fefter. 7 Juli ländiſcher erzielte unveränderte Preſe Doubt iſt für 
2574 Br, ye Auguſt⸗Sept. 24%, Br., ye Sept.⸗Okt. inländſſchen 1218 122 M Per 1208 Ar Tonne. Termine 
25% Br, se Oltbr.⸗Nopbr. 26 Br. — Kaffee ruhig, Sept⸗Oltober 119 M Br., 118% & Gd. tranfit 96% 
chlagen ( feſt, Umſatz 2000 Sack. — Petroleum bebpt, Standard | M bez. Regulirungspreis inländ. 123 4, unterpoln. 
A Bromberg, 13. Juli. Nach einem Zeitraume | white loco 6,50 Br., 6,40 Gd., ye Auguft⸗Dezember | 94 % tranfit 93 A 

f Jahren 19178 der Poſen ad cine ne 6,65 Od. — Wetter: Schön. Gerſte und Hafer ohne Handel. — Erbſen 
bier wieder ein Rennen eee das im nüchften N ruhi ons wae 40 . being * d ae 1. W 19 1 ; 00 

: 10 : ite loco 6, . — Rjübſen unverändert, inländ. Winters roth dele 

11 0 Aer Aben et a Ee ys a (Sch vi reiten m: 170 Juli. Een ede 183 en pierce 188 4 1 "150 A ye Tonne bez. 
11. Dragoner⸗Regiment. Es werden ſechs Fe 93, Galizier 16 0, gbr 720 pe Gold⸗ — 8 


ſtattfinden. Bei dem Rennen vor vier Jahren,] rente 85,20, ö ; e : . Oosterr-Franz . 
| 11 5 E ul 18, ane de aif de Nick: 206,9 20. Botthardeabn 104,90, Disconto⸗Commandit A baja cid ag hie Lake tata — PIDA. 5 sie F Kerne 1 5 
iger ark (ie erzierplatz der hier garni⸗ Wien, 13. Juli. önigsberg, 13. Juli. (v. Bortatins u. Grothe. de de. 4. A de REE l 
(reiten Artillerie) Rattfand, ſtürzte wäbtend eines] rente 85,20, 5 ae ale) 00 e has ag Gerfte Ye 1000 Kilo große ruff. 82,75 Mo bes. — Hater. fi Fomeerpebe Fender a" 925 er ae sags * 
ennens die Tribüne, aul der ſich der Vorſtand des rente 85,90, öſterr. Golbrente 118,90, 4% ungar. Gold⸗ Sr 1000 Kilo 128, 132 A bez. — Erbſen yc 1000 Kilo aa de. 4 161,40 Schweiz. Unionb, .. | 77,00 
Vereins und viele andere Perſonen befanden, zujammen. | vente 105,95, 5% Papiertente 94 77%,, 1854er Looſe 131,25 grüne 126,50, 128,75 4 bez. — Miden er 1000 Kilo | Poronsobe nene de 101,75 | do. Westb. . 15755 
Don den dabei verlegten Perſonen brach u. A. Regie.] 1860er Loofe 141,50, 1864er Loofe 168,25, Erebitloofe 18050 y: Wee Fe, | $s | 9616 Werbe Wen . (38400 
zungapräffbent v. Tiedemann ein Bein, Majeratsherr | 178,00, ungar. Prämlenlooſe 122,25, Erebitactien 278,40 : do. de. 4 (161,10 —— 
p. Alvens leben⸗Oſtrometzko erlitt eine Verſtauchung des anzofen 230,30, Lombarden 115,25, Galizier 191.30, | obne Sab 38% AM bez., Juli 38% M Gd., de . r. 4 12,4% Ausländische Prioritite- 
Rückgrats und Landrath v. Oertzen fam mit einer leich⸗ emb.⸗Ezernowitz⸗Jaſſy⸗Eiſenbahn 226,00 ardubitzer August 38% M Gd. %e Sept, 30 A Gd. Ne Ott. do. de. IL ar. 4 [151,10 Obligationen. 
bn Verrenkung des linken Schullerblatts davon. Dies⸗ | 165,50, Rordwmeitbabm 170.25, Clbtbalkahn 165,00, | 4 4 Br. — Die Notieungen für ruſſiſches Getreide | Lomm Rentonbried 4 1760 | ottnaraBahn.... | 8 [10876 
mal werden ſelbſtverſtändlich ſchärfere Vorſichtsmaßregeln | Flifabethbahn 247,00 Kronprinz⸗Nudolfbabn 193,00, Proussische de. 4 164,40] +Kasch.-Oderbgare, | 5 | 83,85 
ergriffen werden. Nordbahn 2270,00, Unionbank —, Anglo⸗Auſtr. 115,00, Stettin ae e ae | vie 
Literariſches. Lache ieee 6 00, doch ungar. Freditactien 285,25, 1965 121127. Me Ansländische Ponda. een Keen 5 juego 
y 5 1 > 9 8 Fr drente . E 5 rr. Nordw 
‚© Loſe Blätter vom Künftlerfeit, geſammelt im | Wechſel 5000. Auer damer Aa 104.00, Napoleons Juli⸗Auguſt 127,00, Ar Sept, It. 128,00. — RIDIl poets Peine. | 96.85 1 Ge. do, Eibthal. | 5 | 84,10 
Verein der Berliner n (Verlag von Reinhold | 10,02%, Dutaten 5,92, Marknoten _ 62,00, ſſiche | zuverän dect. De Fuft-Muguft 43,00, Ye Gent: Oktober | „de, | aber Route | EY 1,0845 | starrer Gis OL 5 lige 
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Lohmeyer, Jul. Wolff lowie bumaoriftiich » ſatiriſche Umſterdam, 713. Juli. Getreidemarkt. Weizen der 33,50. — Petroleum verſteuert, loco Úfance 1% 4 do. 4 | 85,40 | Brosi-Grajowe ....|5 | $8.89 
zeichnungen von Sılder-Körlin, Theuerkauf, Rich. Knötel, November 214. Roggen He Oktober 128—129—130--129 0.80. Ung. Ger 4e mm. 5 fl Fee 5 1108,90 
rnold Neumann, Cart Gebrts. Dos, Heft album Antwerpen, 13. Suli. Getreidemartt (Schluß: Mae anión | 5 [omo | tem 9 55 
erfreute fic eines folchen Beifalls, daß die erſte Ausgabe bericht) Weizen behauptet. Roggen unverändert. Hafer Juli Ju ft de de. nieta | 6 | 99,40 | TMonko-Rläsan....| 6 | 994 
am Tage des Erſcheinens ausverkauft wurde und fofort | ruhig. Gerſte fefter É cn de. do. Anl 1873 | 6 | 99,4. | tMosko Boleros : 2420 
ein Neudruck veranftaltet werden mußte. In demſelben Literborl, 13. Juli. Getreidemarkt. Weizen 1 d e onen. | 00 50 
Verlage erſchienen „Pergameniſche Bofttarten” höher, Mehl feft, Mais ſtetig. — Wetter: Trübe Dezember 155%—155 % — 4 Ar. de. Anl. 18 | a | 87,25 | HWarschnu-Teren. . . 5 110876 
gez. dom Maler Fiſcher⸗Cörlin. Dieſelben fanden Liverpool, 13. Juli. Baumwolle. (Schlußbericht) 136 A, puter inland. 133% M ab Bahn, ye Juli 129— | de. Rente 1885 | 0 1399 W 
ebenfalls vielen Anklang. Umfag 8000 Ballen, davon für Speculation unt 128% &, Ye Juli⸗Auguſt 129—128 HM, Tee Sep⸗ 135 EI 5 71105 Bank- u. Indusizie-Action, 
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* ee von Dampfſchiffen] Es it Nov. 5, Novbr.-Dezbr. 55 d. Alles Käuferpreife „Hafer loco 124—162 A, weſtpreuß. 183 140 . | de de 6 5 | 96,86 | Berl. Prod. u. Hand- B 88.60 4 
bekannt, daß die auf dem kaſpiſchen Meer und auf der Paris, 13. Juli. (Schlußcourfe) 3% amortifirbare | Posta, und uckermürkiſcher 136—146 A, ſchleſiſcher und ] Pen Ladet Pfl. 4 87540 Bremer Bank. . 18.0 fen 
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n de Maris 655, Neue Banque Ve8compte 477, Wesblel | Le Juli 1700 4, ye Juli⸗Auguſt 17,00 M, ye | Po E. 2 102 (Karg erg Baur: lde € 


Lübecker Comm.-Bk. 80,08 5% 
Magdeb. Prlv.-Bk. « 116,00] 6°10 
Meininger Hypeth.Bk. 95,10 
Norddeutsche Bank . 14,10 6,10 
Oesterr. Oredit-Anst .| — 8,48 
Pomm.Hyp.-Act.-Bk | 48,00 
Posensr Prov.-Bk, . . 110, 807 
Preuss. Boden-Oreält. 168,90. 57% 
Pr. Oentr.-Bod.-Ored, 136,75] 8¾ 
Sohaffhaus. Bankver. 2 4 
Schlen. Bankverola . 194,60 5 
Sid. Bod-Oredit.-BiL 146,50 6½ 


Meeres billiger als die Kohlenheizung — ſondern Die 


TL Im. | £Y (106,30 
Pomm, Hyp. -A.-B. | ¿4 101,6 
Pr. Bod.-Ored.-A.-Bs. | Ma [114.25 
Pr. Oentral-Bod.-Cred.| § [111,80 

do. do. de. de. | 4'/a [110,70 
do. de. de. do. 4. [182,30 
Pr. Hyp.-Actien-BE. . | 4/0 [116,00 
de. do. 4½ 100,0 
de. as. 4 101,10 

Pr. Hyp -V.-A,-G.-C. 4½ 1162,00 
do. do. de. & 101,90 
de. do. do. 3½ | 98,40 
elt. Nar.-Hypoti. . | 5 [103,25 


großen techniſchen Bequemlidjteiten, welche mit der oe 58 7 Kenn 82 20 e l oar nee 
erſteren verbunden ſind, haben zu dieſer Veränderung London, 13. Juli An der Rifle angeboten 

den Anſtoß gegeben. Das ot che Marineminifterium | 4 Weizenladungen. — Wetter: Bewölkt 

hieß zunächſt, das Panzerſchiff „Devaſtation mit London, 13 Juli. Conſols 101%, 47 preußiſche 
Petroleum heizen. Es ergab ſich eine große Raum- Conſols 104, 5% italieniſche Rente 98%, Lombarden 
erſparniß und die pees keit, daß die Schiffe nicht oy, 5% Nuſſen de 1871 99, 5% Rufen de 1872 

mehr in fo kurzen Zwiſchenpauſen Kohlen einnehmen | 98%, 5% Ruſſen de 1873 98¼½, Convert. Türken 14% 

müſſen. Den vollen Gang des Schiffes gerechnet, 47 fund. Amerikaner 128%, Oeſterr. Silberrente 68, 
konnte ,Devaftation” nur für 44 Tage Koblen mit ſich Oeſterr. Goldrente 95, 4% ungar. Goldrente 33%, 


SeptzÖft. 16,70 & — Erodene Kartoffelſtärke loco 
17,00 , Sr Juli 17,00 A, Ye Juli⸗Auguſt 17,00 M, 
ze Gept- Ot. 16,60 „ — Erbſen loco Me 1000 Kilo 
Futterwagre 138—145 „, Kochwaare 155—200 & — 
Meisesmehl Nr. 00 22,25 bis 20,50 A, Nr. 0 20,50 
bis 19,25 A — Roggenmehl Nr. 0 19,25—18,25 #, 
Nr. 0 u. 1 18 bis 17,50 # ff. Marken 19,50 A, Ya 
Juli 17,85—17,80 A, Ya Juli⸗Auguſt 17,8517, 80 A, 
Sr Auguſt⸗Sept. 17,85—17,80 A, ye Sept.-Dit, 17,85 
bis 17,80 A, r Okt.⸗Novbr. 17,90—17,85 AM, Jer 


führen; mit Petroleum hingegen kann ſich dieſes Schiff Neue Spani q == 
; 17 N, 4 panier 60%, 4% unif. Megupter 71%. 3% gar. & 12 EA a 

gal de 30 Tage velos. Auf id, Me Laren 304, Otto, 10%, gebeten . | mas 125% ee | i e e pecera. os 

Ge enwärtt weilt i Balu in Mutt ie del it lieniſchen Sanada Paci c 69%. 5% privilegivte Hegbbter 94%. Ott 7 : 42 29 Me 2 Oktbr Nov. 43 143,2 A, Pola. Sent $ 67790 Bauverein Passage. 66.66 8 
| Regi 00 in Baku im Auftrage der italieniſchen]Wechſelnotirungen: Deutſche Plätze 20,50, Wien 12,79, e 43,4 M — Petroleum lo oe A. N Rum. Bod-Cred.-Pid | 5 99,10 | Deutsche Bauges.. . | 88,78 

gierung der Ingenieur Soliani, um dieſe Frage an Paris. 25,40 Petersburg 234%. Platdiscont 1% Ya Nopbr.⸗Dezbr. 43,4 Aroleum loco „ uss. Gentral. do. 3 | 95,89 | A. B. Omniburgen, . [811,60 e 

. a ES a En an. a ao ES 

die. aheizung für die Kriegsflolte don großer igen W. : 7 : 8 ri co ohne , , Jul — e : le er y 

in der vorigen Woche 5300 gegen 7000 Tons im ber | Juli⸗Auguſt 37,6—37,7—37,6 „, der Auguft-Sevtbr. | Lotterte-Antolhen. ET RER 100 


Wichtigkeit und wird von der italieniſchen Marine trotz ſelben Woche des vorigen Jahres. 


der bedeutenden Mehrkoſten höchſt wahrſcheinlich ein⸗ Petersburg, 13. Juli. Wechſel London 3 Monat Bad. Priia-Anl. 1887 | & 1136,10 


7,9 „, je Septbr.⸗Oktober 38,6—38,9— | 
135,10 


37,8—38,1—3 K Danziger Oelmühle » 
Bayer. Präm.-Anleihe — — — 


38,7 A, ye Okt.⸗Nopbr. 38,839 — 38,9 AM, ye Nov. 


. 
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2319/32. Wechſel Hamburg, 3 Monat, 199%. Wechſel g Braunschw. Fr.-Anl. 95,50 : e 
| Amfievdom, 3 Monat, 118, Wesel Boris, 3 Donat, e, Jul. Zacketberict. Korner. Goth e gen itr. | § [19910 Berg- u. Hüttungenellueh 
246%. %-Smverials 8,46. Ruf, Präm.⸗Anl. de 1864 excl. von 96 % 20,80, Kornzucker, excl. 880 Rendem Kom- Mina. Fr. B. Bis 189,60 


I (geftplt) 234%. Ruf. Präm.⸗Anl, de 1866 (gefivlt.) 0 äm.-Anl, 
| 226. Mull. Anleihe de 1873 157%. 2. Orient Ruß. 19 e sae aa , gen. Gens ee de 
anleihe 99%. Auf. 3. Orientanleihe 99% Full. 6 2 | Faß 24.75 „ Felt E „gene de, Orad.-L. v. 1858 
7 re Tie, ufſiſche 5% B ' Feſt. & 1860 
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Wechsel- Cours v. 13 Jul. 


Peters bu 55 
Witteru: | Buss, Präm.-Anl, 1884 Ziehg, | Amsterdam +. f. 2, 255 20 

| bas Ob ao de von 475% Leide 8 Ts. | % 20, 
1 7 2 Agar. Lone 65 31 
a Weile geltend. Mud if des I Ware site PER 
München, 10. Juli. Heute früh verſchied Der in der feudıten Atmofp Eisenbehn-S >» und Brise) 7 Aue a 9,36 
Bildhauer Alfred Puüſchel. Mit ihm iſt ein eng en, uin. 9 80 
Künſtler dahingegangen, welcher durch feine ſpecifiſche | SR n! 00 50 
Schaffensart einen Weltruf erlangt hat, ohne daß fein | Í pncnen-Mastriokí . | 64,70) 274 de. ner * 5 196,85 
Berlin-Dresdow.... | 19,564] 6 1 b en 198.0 


Name eben viel Lärm in der Welt gemacht hätte. Er : a 
war der Meifter des plaſtiſchen Genres und pflegte jene Anleihe von b | Breslau-Sohw.Fog.. | — | # 
Gattung der Thierallegerie, welche Wilhelm eae des 10 5 411120 E Wed asa 4040 155 Zortam. 
mit Feder und Stift in ſeinem „Reinecke Fuchs“ ſo ctien la, Stück do. do. St.-Pr. 110,36 6 | Dakstam. .. 0. 4975 
uuſprünglich und, fo zu jagen, typiſch erfunden hat. 5 90 | Nordhavaon-Erfurt.. | 398 | Bovereigun aan nee vy | 20.81 
Püſchel's Arbeiten, im Miniaturformat gehalten, find | Salat 50-75 3 E e e e 
eigentlich die ins Plaſtiſche übertragenen und weiter — — ag. I S. le DER AOS. eee REN 
ausgeführten Kaulbach'ſchen Reinecke⸗Bilder. Seine > 2 3 Ontprouss. Südbahn | 82,05] § Fremde Banknoten . . | — 
Arbeiten find in alle Welttheile verſchickt worden. bn Actien aoe Schiffs⸗ Liſte. ae nee 20 BR 14070 3 Se Bea 161025 
" Neufahrwaſſer, 13. Juli. Wind: SSW do. BLP, 96,57 & do.  Silborguiden | — 
Stargard-Posom .... 05, 0 4Ys Rusalnoho Banknoten . . | 12820 


1 Brüſſel, 10. Juli. Nun hat die Hebamme 
| Nen delle welche mit Hilfe ihres Geliebten Masquelier Angekommen: Berlin, Hübner, Hull, Kohlen. 
den Leichnam der Emma Beckman zerſtückelt hatte, Gelegelt: Rembrandt (SD), Binkhorſt. Königs⸗ 
ein Geſtändniß abgelegt. Die Beckman war bei ibr ab- berg, Theilladung Güter. — James Wilkie (SD.), 
geſtiegen, nachdem ein Arzt, deſſen Namen die Rodelet Robertion, Sundsvall, leer. — Guſtav, Weiß, Aarhus; 
mat nennen will, die Abtreibung vorgenommen hatte. Augufte Sophie, Alwert, Aarhus; Maria, Peters, 
Khan der eee Bits wei De Oo 
¢ I 1 atgehen, be — E : : W, {pater O. 
a i auf 00 as Meile ſerſelb in 155 51 25 und Brothers 6,90. — Speck 1%. — Getreide Feser e il Brash, Minimos See 
; e von Magquelier in ein Haferfeld in 0 : f : eſegelt: Carl Theodor, Niemann, Ridge, Kleie. 
der Nähe des Gefängniſſes von Saint⸗Gilles geworfen Newyort, 12. Juli. Weizenverſchiffungen der leßten _ Arla (ED) Kylen, Aalborg, Getreide. — Lincoln 
Woche von den atlantiſchen Häfen der Vereinigten (SD), Olffon, Friedrichſtadt, Getreide. 


Meteorologische Depesche vom 14. Juli. 


8 Uhr Morgens. 
Originel-Felegramm der Danziger Zeitung. 


Barometer 


und dort ift fiesen auch, von Würmern und Inſecten : 
. Staaten nach Großbritannien 35 000, do nach Frank⸗ 4 
{don arg zerfreſſen, gefunden worden. N rei 11 000, do. nad anderen Posen des Continents 39 000, Im Ankommen: 1 Logger. Aberdeen > 189 ww 5 Regen 18 
Verlosſungen. 5. von Californien und Oregon nach Grofpritanmen Thorn, 13. Juli. — Waſſerſtand: 0,92 Meter. Kopenhagen ‘| dor | ssw 3 | wolkenlos | 16 
3 ‚Petersburg, 13. Juli. Ziehung der ruſſiſchen 10 900 Soe dad anderen Hafen des Gontiyents Wind: W. — ne regneriſch. Bene ee (eo a Fe 
rämien⸗ i ß 2 : i i ; 2, LS eget ||) 880 2 | wolkenles | 17 
Ser. 10 575 ue 0 RAL Nr. 990 ai 7 28 568900 5 Abels es 0 ar es Banger, Buber u. Glanz, Radimno und Medica, Teepe ke AO 1 | wolkig 17 
40 000 Mol. Me, 33 Ger. 14806, 25000 Fl. Nr. 39 fe > Sn irn ie un Huren 192, Delf, e © a | poten 16 
er. 8792, je 1 Kol. Nr. N poeta) ARLE - > enden, nteichen und Buchten, alten, | Bren 
Ser. 8199, je 10000 MAL Me 17 Eier, 10910, Me 15 | Mipern u. Lie, bal ihre, go | . | Mg zn: en Sead la 
Ser. 3260, Nr. 13 Ger. 14918, Nr 14 Ger. | Betrag AAA ꝛꝛ⁊ä53x]ẽ2.b»—— Gludi, Graf Plater, Pinsk, Danzig, 3 Traften,, Hamburg .. ~~} 755 | 80 5 | wolkig 17 
17220, Nr. 49 Ger. 1646, Nr. 49 Ger. 6857, je | Danzi Börſ 194 Balken, 13 408 Sleeper, 366 Rundkiefern, Swineminde . . 161 5 3 wolkenlos | 17 
5000 Rbl. Nr. 26 Ser. 6847, Nr. 39 Ser. 13644, | anziger e. 571 einfache, 380 geſägte kieferne Gifenbabnidwellen. | erg. 180 | Bw 2 
Nr. 8 Ser. 12901, Nr. 28 Ser. 2354, Nr. 13 Ser. Amtliche Notirungen am 14 Juli. Pilacick, Gebr. Laufer, Sieniawa, Stettin, 4 Traften, pew... . 1 .| 168 | EW 3 | bedeckt 1 
1789, Nr. 19 Ser. 6011, Nr. 2 Ser. 3743, Nr. 8 Weizen loco matt, Ye Tonne bon 1000 Kilogr. 1350 Plancons. 10 Eichen, 1187 Balken, Mauer⸗ | Münster . . » + J 785 | sso 2 bedeckt | 16 
Ser. 12 309, je 100 Rbl. Nr. 12 Ser. 20 000, Nr. 45 einglaſig u. weiß 126—133% 140160. Br. latten und Sleeper, 1 Rundkiefer, 447 runde, 842 Wemag... e 2, ‚bedenkt u 
Ser. 2773, Nr. 15 Ser. 3874, Nr. 15 Ger. 2095, Nr. 6 ochbunt 120—1338 130 160 A Br. doppelte, 4041 einfache eichene, 1 doppelte, 763 ein⸗ Ban j | aw 3 | bedeckt 19 
Ser. 6045, Nr. 45 Ser. 14932, Nr. 6 Ser. 9130, Nr. 6 ellbunt 120 —129f 130—158 MBr.\ 112—155 se kieferne Eiſenbahnſchwellen. Ohemnits . 1 « 759 | 8 2 | heiter 11 | 2) 
Ser. 17 293, Nr. 12 Ger. 19 057, Nr. 28 Ger. 6800, Nr. 28 unt 120-1298 124—155MBr.[ & bez. Wuycick, Silber, Bieling, Thorn, 1 raft, | Vun 759 | BO 2 | heiter 18 
Ser. 7011, Nr. 31 Ser. 18 392, Nr. 42 Ger. 5073, | roth 120—1308 130 —152.4 Br. „ 910 Mauerlatten. 0 ee et 
Nr. 42 Ser. 2533, Nr. 49 Ser. 994, Nr. 15 Ger. 8998, | ordinair 105—1288 105—140A. Br. Reina, Wienigwski, Duinowo, Danzig, 1 Kahn, e . f 161] WEW bee de | 18] 
Nr. 22 Ser. 13 799, Nr. 4 Ser. 14 958, Nr. 3 Ser 2379, Regulirungspreis 1268 bunt lieferbar 137 M 32 714,5 Kilogr. Melaſſe. i Mima... ..! 162 0 1 bald der. | 18 
Nr. 3 Ser. 14056 set, RIA uf Lieferung 1268 Ye Juli⸗Auguſt 137 M Br. Kauffmann, Lewin, Wilna, Danzig, 5 Traften, | m E 
5 b 137 4 Gd., Ye September⸗Oktober 137 M bea. 6 Plancons, 2300 Balken, Mauerlatten u. Timbern, ae 1 Cirri aus SW. 2) Thau. 8) Nachmittage Regen und 
18 484 Sleeper, 133 Faßdauben, 25 runde, 1 doppelte Basis für die Windstärke: 1 = leiser Zug, 2 == leicht, 8 m schwaeh 


u. Br., 136% Gd., yr Oktbr.⸗Novbr. 137 Me x , ) 
fee Mat 14! i Weichen⸗, 59 doppelte, 103 einfach 97 
bez., Ye April⸗Mai 143 4 Br., 142 ½ M Gd. kieferne Eiſenbabnſchwellen. fache eichene 33 


| Roggen loco unverändert, Ye Tonne von 1000 Kilogr. Dieſelben, 3 Traften, 1 Eſche, 6 Eichen, 2295 Rund⸗ 


4 missig, 5 un frisch, 6 == stark, 7 — ateif, 8 == rmitch, O mo 
Sturm, 10 = starker Sturm, 11 == hoftiger Sturm, 12 = Orkan. 


Ueberſicht der Witterung. 


Bérsen-Depesche der Danziger Zeitung. 
Borlin, den 14. Juli, 


Weizen, gelb paro 4% ras. Anl. 80 87 208720 genblörnig Mer 1208 1205 lief bar inland A tiefern, 28 Elfen Ein tiefes M 739 Millimtr. liegt öftl 

2 . ' , i is 1208 lieferbar inländi , ALD in ti ini 9 Millimtr. liegt öſtli 

Juli - Aug. 149,500 150,00 |Lombarden 188,50 187,50 Regulitunsspres t 8 A. Mühen, 129 «4, Babendererde, Kläber, Wloclawek, Magdeburg, 1 Bille, | von Schottland und ent ge e e Joie 
er 


chreiten. Vorm Canal wehen ſtarke weſtliche, über | 
üdlichen Nordſee mäßige ſüdweſtliche bis ſüdöſtliche 
Winde. Das Wetter iſt über Deutſchland im Weſten 
trübe und vielfach regneriſch, im Oſten heiter. Die 
Temperatur liegt meiſt noch etwas unter der normalen. 
Die oberen Wolken ziehen über Deutschland ſtark rechts 
vom Unterwinde. 
Deutſche Seewarte. 


unterpoln. 94 &, teanfit 93 M derer 
e N ul eee ES Rode, eben 11 e 1 Zille, f 
Exblen ger Tonne von 1000 Kilogr. Futter: tranf. 112 M Drescher, aber Rehlen gin Dichter, 56 : 
er rg F 8275 Bretter. 8 
Spirit se 10 600 Y Liter loco 37,25 A (Sd. Roſenberg, Gebr. Voth, Rachszyn. Magdeburg, 1. Zille, 
ee 


Sept,-Okt. | 151.501 152,50 Franzosen 376,00 371,50 
Boggen Ored.- Action 448,50 448.50 
Juli-Aug. 128,50 128,50 | Disc.-Comun, | 206,70| 206,90 | 
Sept,-Okt, 130,50 130,20 | Deutsche Bk. 158,40) 158,10 
Petroleum pr, | Laurahütte 68,25 68,20 
200 E Oeste, Notes | 161,15] 161,20 
Sot. -Oktbr, 22.4% 22,40 | Russ. Noten | 198,00 198,20 | 


Ribs Warsch, kuzs i 
! \ 197,80 198,00 Sack franco Neufahrwaſſer per 50 Kilogr. 20,10 M \ \ 
Juli-Aug. | 4280] 43,00|London kurs) — | 20,36 | Ge Tecan 15 Kaufmann SP 21 Eichen, 6 Buchen, 6 Birken, 1 Ahorn, 923 Rund» 
Sept-Okt. 42.80 42,90 London lang | — 20,31 En _fiefern, : : Meteorologische Beobachtungen 
Ps | Eussische 54 | 3 Danzig, den 14 Juli. Klein, Landshut, Lonkorsz, Elbing, 1 Craft, 373 Rund. —= = 
Jei-Aug. 37,400 37,60| S W.-B. g. A. 68,20, 68,50 | Getxeidebörſe. 8. v. Morſtein.) Wetter: Ziemlich kiefern. 2 |Barometer-Stand) rhersorseber 
4% be. Oktbr, 38,40 38.70 Danz. Privat- | | heiter. Wind: Nordoſt. E Berliner Fondsbö re E E | wntisacters Celsius, 8 
sé 9 5 [1060 105,90] bank | = | — Be Belzer. ay ruhiger Stimmung, find En Se en, ne VER 13 Full 5 E . 
2% westpr, Danziger Oel- änderter Preiſen ca. 300 Tonnen Weizen gehandelt. . FF O O az 56,5 W., leicht, anh. 5 
4% abr. | 99,70] 99,90| múnlo 111,00 111,00 Bezahlt wurde für inländiſchen bunt 127% 155 % für e ee fur, eee e eee 1 2 8 AO e 
a do, 101,10 101,10 Mlawka St-P. 110,40 110,30 polniſchen zum Tranſit bunt 124/58 134 A, hellbunt Jun d den b de Bat die 41 o Börse nicht | 12 758,5 19,0 0., flan hell u. wolkig. 
95 ieben. ä i igkei 4 
beſetzt 126% 131 &, hellbunt 122%, 122/88 und 123% | migegewar ee eg rel jaen een 


Verantwortliche Nebacteure: füt den politiſchen Theil und vers 
miſchte Nachrichten: Dr. B. Herrmann, — das Feuilleton und Litereriſchs 
85 2 pen eee a 15 1 dt ber Ius und 

en übrigen redactionellen Inhalt: A. Klein, — für den Inſeratentheils 
A. W. Kafemann, ſämmtlich in Danzig. 


| 
n e 97,10 
u 134 M, 1268 136 M, 127/88 139 % ye Tonne. Für märsig guter Ausdehnung, obgleich die Umeäze nur in einzelnen 


ruſſiſchen zum Tranſit hell ausgewachſen 1118 112 A, | wenigen Papieren zu grosserer Bedeutung gelangten. r 
cbarakterisirte sich dabei ais recht fest und Ooutserhöhungen bilde en 


bunt krank 1168 119 M yr Tonne. Termine Juli⸗Auguſt auf den mei : 
ı — 8 > isten Gebieten die Regel, Wurde i f a 5 
j 137 A By. und Gd., Sept.⸗Oktober 137 & bez. u. Br., derselbe auch ae Basel Murda. ee Tn der Papiere 


| ne 4% Gldr.| 35,30] 85,40 [Ostpr. Südb. 
. E :Etient-Anil 61,20 61,50] Stamm-A, | 83,401 83,00 
Neueste Russen 99,75 Danziger Stadtanleihe . 
Fondabörse: fest. 


97,00] do. cb. 46.20 46,40 


Heute Morgen 4 Uhr vers 
ſchied unſer innigſt geliebter 
Bruder, Onkel, Vetter und 


chwager, der General⸗Agent 


BAlexander Woycke.B 


Die Hinterbliebenen.“ 


y Das Begräbniß findet Sonn⸗ 
EN abend, den 17. d 

10 Uhr Vormittags, 
Sterbehauſe aus ſtatt. 


ſchlief nach langem ſchweren 
Leiden meine liebe Frau, unſere 
innig geliebte Mutter, Schweſter, 
Schwägerin und Tante 


Bertha Kuhn, 
Air geb. Mencke, 

in ihrem 48. Lebensjahre. ón 
HDi.eſes zeigen tief betrübt an 


Danzig, den 13. Juli 1886. 
Die Beerdigung wird am 
Freitag, 16. Juli, 9% Uhr Vor⸗ 
mittags vom Trauerhauſe aus 
nach dem St. Marien⸗Kirch⸗ 
hofe ſtattfinden. : (7906 


Danzig, den 14 Juli 1886. 


Heute Abend 6% Uhr ent: PA 


Die Hinterbliebenen. 14 


Concurs⸗Eröffnung. 


Ueber das Vermögen des Kauf⸗ 
manns Otto Wilhelm Klein von hier, 
Altſtädt. Graben Nr. 111, iſt am 
13. Juli 1886, Vormittags 1144 Uhr, 
der Concurs eröffnet. 

Concurs⸗ Verwalter: Kaufmann 
Richard Schirmacher von hier. 

Offener Arreſt mit Anzeigefriſt bis 
zum 16. Auguſt 1886. 

Anmeldefriſt bis zum 1. Septem⸗ 
ber 1886. 

Erſte Gläubiger⸗Verſammlung am 
2. Auguſt 1886, Vormittags 11 Uhr, 
Zimmer Nr. 42. [7905 

Prüfungstermin am 27. Septem: 
ber 1886, Vormittags 11 Uhr, daſelbſt. 

Danzig, den 13. Juli 1886. 
Der Gerichtsſchreiber des Königlichen 

Amtsgerichts XI. E 
Grzegorzewski. 


Ox $ 35 unſeres Statuts die 
Mittheilung, daß in der geftrigen 
General⸗Verſammlung die Herren 
Noepell⸗Maczkau und Wendt⸗Artſchau 
in den Aufſichtsrath wieder⸗ und 
v. Tiedemann⸗Ruſſoſchin neugewählt 
wurden. Vorſitzender des Aufſichts⸗ 
rath wurde pert Otto Waunsw⸗ 
Trutenau, deſſen Stellvertreter Herr 
Heher⸗Goſchin. (7898 


Prauſt. 


Dr. Wiedemann sen. 


Die diesjährige Dividende der 
Actien der Zuckerfabrik Prauſt iſt 
auf 10% feſtgeſetzt und kann vom 
17. d. Mts. ab erhoben werden. 

Die Direetion. 

Dr. Wiedemann sen. 


General-Versammlung 
Westpreuss. Fischereivereins 


am Sonnabend, d. 17. d. M., 
Vormittags 10 Uhr, 
im Landeshanſe hierſelbſt. 
Hieran ſchließt ſich Mittags 12 Uhr 
eine Ausfahrt per Dampfer auf die 
Rhede bezw. auf Wunſch nach Hela. 
Abfahrt vom Johannisthor. Der 
Dampfer wird unentgeltlich geſtellt. 
Reſtauration befindet ſich an Bord. 
„Zahlreiche Betheiligung der Mit⸗ 
glieder, ihrer Damen und Gäſte iſt 
dringend erwünſcht. 


Der Vorſitzende 


des 
Weſtpreußiſchen Fiſchereivereins 
Fink, Regierungsrath. 
Loose der Berliner Jubiläums- 
Ausstellungs-Lotterie, a Al 


(7920 | ae 


Loese der Oppenheimer Kirch- | $ 


bau-Lotterie, a Al, 2 bei 
Th. Bertling, Gerbergasse 2. 


Loose 


zur 
zur Lotterie von Baden-Baden, Voll⸗ 
Fooſe . K. 30 


zu haben in der 
Exped. d. Danz. Ztg. 
Die Erneuerung der Looſe zur 
4. Klaſſe 174. Königl. Lotterie 
muß mit Vorlegung der betreffenden 
Looſe 3. Klaſſe bei Verluſt des 
Anrechts bis zum 8 


6. Juli a. C., 
Abends 6 Uhr, 
planmäßig geſchehen. [7924 


Carl de Cuvry, 
__ König, Sotterie-Eiunehiner. - 
Ich verreiſe vom 16. Juli 
bis 2. Auguſt. 7854 
Dr. med. Heldt. 


Hühneraugen, 
eingewachſene Nägel, Ballenleiden wer⸗ 
Den von mir ſchmerzlos entfernt. 

rau Asmus, gepr. conceſſ, Hühner⸗ 
ugen =. Operateurin, Tobiasgaſſe, 
ee d ont dem Hofe, 


aus 7, 2 Tr., Thüre 23. 


Elſaſſer 


YY aldı Kleiderfloffe, © 
ttune u. Cretonnes, Percales, 

Siciliennes u. Tuſſors Be 
offerire ich in neueſten aparten fe 
Muftern zu billiaften Preiſen. 


8 Rudolphy, 


Langenmarkt Nr. 2. 


ubiläums⸗Lotterie in Berlin, 
Z, I. flaite | [a 


Pläne, 


Dampfer-Expedition 
von Danzig resp. N „ 
nach: 


Carthagena, Valencia, Tarragona, 
Barcelona und Palma, Knee Juli 
Bilbao, Passages und | D. C A : 

Santander „Ceres“, cs. 25. Juli, 


Bremerhafen resp. Bremen, D. ,,Ceres“, ca, 2. Juli 
Leer, D. „Adler“, 28. Juli — 2. August. ee e 


Güter-Aumeldungen erbitten 7907 


Aug. Wolff & Co., Danzig. 


Pommerſche 
Hhpotheken⸗Actien⸗Bank. 


Im Anſchluß 


D. „IIispania“, 


Die Einlöfung aller verlooften und gekündigten otheken⸗Briefe 
geſchieht an unſerer hieſigen Kaffe. i e Oe 
öslin, den 12. Juli 1886. 


Die Haupt⸗Direetion. 


Die Einlöſung reſp. Convertirung bewirken auch 


Baum Liepmann 
Banlgeſchüft, Langenmarkt 18. 
Weſtpreußiſche 4% Pfandbriefe. 


Wir ſind Ente die Convertirung vorſtehender Pfandbriefe in 
3| procentige, 
welche in der Zeit vom 


8. Juni bis 26. Juli er. 


unter Zuzahlung von 
0,25 Zinsdifferenz vom 1. Juli 1886 bis Januar 1887, 
1.20 Prämie. 


Zuſammen 1,45 % 
geſchieht, koſtenfrei zu bewirken. 


Baum & Liepmann 
Bauk⸗Geſchüft, — 


Langenmarkt Nr. 18. 


(7519 


Koſtenfreie Convertirung 


ſämmtlicher 


Aproc. Weftpr. Pfandbriefe. 


Amtliche Convertirungsſtellen für Danzig ſind 
laut Bekanntmachung der Königlichen Weſtpreußiſchen 
General⸗Landſchafts⸗Direction vom 28. v. Mts. bis 
einſchließlich 26. Juli er. nur die." ‘ 


Probinzial⸗vandſchafts⸗Kaſſe : 
c 


eh 


und di i 

Weſtpr. Landſchaftl. Darlehns⸗Kaſſe. 
Bei dieſen beiden Kaſſen werden sofort die 
Pfandbriefe abgeſtempelt, zurückgegeben u. Prämien⸗ 
2. Beträge gezahlt. (6875 


Westpreussische Landschaftliche Darlehns-Rasse, 


a Sojtenfreie Gonvertirung | 
Weſtpreußiſcher 4% Pfandbriefe 
31 procentige Pfandbriefe. 


Wir beſorgen dieſelbe bis zum 
E 26. Juli 
unter fofortiger Abſtempelung der Stücke. 


Meyer & Gelhorn, 
Bank: und Wechſel⸗Geſchäft, 


Langenmarkt 40. (1746 


DER Yi a 


Danziger Oelmibte, Petter, Patzig & Co. 
in Danzig. 


„Betreffs der Legitimation zur Theilnahme an der am 21. Juli cr. in 
Danzig ſtattfindenden General⸗Verſammlung unſerer Commanditiſten machen 
wir zur Vermeidung von Weiterungen die Inhaber ban Prioritäts⸗Actien 
unſerer Geſellſchaft darauf aufmerkſam, daß fie ſich über den Beſitz der Actien 
in der General⸗Verſammlung auszuweiſen haben. 

Wir ftellen anheim, die Prioritäts⸗Actien 

bei uns in unſerem Geſchäftslocale 
oder bei der Mitteldentſchen Credit⸗Bank in Berlin 
oder bei der Deutſchen Bank in Berli ' 


erlin 


zu deponiren. Der über die Deponirung ausgeſtellte Schein dient alsdann 


als Legitimation in der General⸗Verſammlung. 

i te Inhaber von auf Namen lautenden Actien unſerer Geſellſchaft 

können nur dann ihr Stimmrecht ausüben, wenn die Actien vor der Ver⸗ 

ſammlung in unſerem Actienbuch auf ihren Namen übertragen ſind. 
Danzig, den 13 Juli 1886. (7874 


Danziger Oelmühle, 
Petter, Patzig & Co, > 


Julius Kaufmann, Handſchußfabrik, 
e 


-Liegenlederne Herren- und Damenhandschuhe mit Steppnath 


und empfiehlt dieſelben zu ſoliden Preiſen. (7414 


Re 


8 X 24‘, fertig von 8 bis 15 „l., Getreideſäcke 90 bis 
140 3, auch leihweiſe, verjende ſofort laut Preis⸗Courant 
aus meiner Fabrik Langfuhr. Bitte um ſchriftliche Auf⸗ 
träge, die ſofort billigſt franco Bahnhof und jeden Dampfer 
ausgeführt werden. Otte Retzlaff. 


empfiehlt 


Zum Beſten der Ferienkolonien | Seebad Brofen 


Badefahrten fiir sohwachliche Tne ter Bemenarschul 


auf 


Donnerſtag, den | 


der Weſterplatte, 


RT 


ausgeführt von der Kapelle des 3. oſtpreußiſchen Grenadier⸗Regiments Nr. 4 


Eintrittsgeld 50 
Die Geſellſchaft 


Um zahlreichen Beſu 
Das engere Comité für 


Glacee- u. 


Dant] 
¡andelkielen - Seife 


zum Walden und 
kleiner Kinder. Vorräthi 
a Pag = 3 Stück 50 4 be 

Albert Neumann, Droguerte. 


AT 
RE 


WeinNicderlage Ñ 


bon 


a Ü. B. Ehler 8 i 
Königsberg in pr 
Danzlg, 5 
Hundegaſſe 110, 1. Etage. 
Weinstuben 
mit feiner Küche. 
Delicateſſen der Saiſon. 


Flaschen-Verkauf, 


4856 


Zur Erhaltung der Geſundheit 
Reconvalescenten iſt das 


ur Stärkun 
Doppel⸗Mialzbier 
hei 
. bei 
Robert Krüger, 
_ Humdegafle"34. 


Malzbier 


(Holzdorfer Malzbier⸗Brauerei). 

Gegen Blaſenleiden und Frauen⸗ 
beſchwerden beſtens zu empfehlen. 
Flaſche 40 4 Alleinige Niederlage 
find. Barendt, Langenmarkt 21. 


Flügel u. Planinos $ 
aus nur allererften Fabriken 
empfiehlt zu billigften Pretfen Be 
Constantin Ziemssen, 
Langenmartt 1. E 
Ratenzahlungen. — Mieths⸗ 
inſtrumente vorräthig. (7893 , 
Engl. Sicheln, Lo⸗Lo, Guß⸗ 
ſtahl⸗Senſen unter Garantie 


fest A. W. Bräutigam. 
Fewo Johannis = Roggen pro 
Tonne 140 Mark verkäuflich in 
Gr. Böhlkau. (1725 
Talat inen w. ſaub. gedichtet und 
appliſſirt Poggenpfuhl 31, 1 Tr. 
In Peterkau bei Sommerau ſtehen 
5 hochtragende oder friſch⸗ 
milchende, edelgezogene junge 
ühe 
zum Verkauf. Dieſelben können aus 


einer Heerde von 20 Häuptern aus⸗ 


gewählt werden. (7870 


Derr feither von der Firma 
Richard Meyer & Co. benutzte 
Lagerplatz am Bleihof Nr. 1 
= ift von ſofort miethsweiſe ab⸗ 
zutreten und der darauf erbaute 
Schuppen käuflich zu über⸗ 
nehmen. Näheres bei dem Con: Y 
cursverwalter 
5 Rudolph Hasse, 
Paradiesgaſſe 25. 


Eins kleine Handdruckpreſſe, ohne 
Selbſtfärbung, Satzfläche 319.24 
Ctm., mit einer deutſchen Schrift, 
anz neu, für Comtoir und 
Segal o geeignet, tft ſofort zu 
verkaufen. gee’ 

Offerten unter 7877 an die Exped. 
dieſer Zeitung erbeten. 


o 
Ein Hotelwagen 
oder ein Wagen, der als folder | 
zu verwenden tft, wird zu fate | 
8 fen geſucht. 
Offerten unter Nr. 7890 in 
in der Exped. Ztg. erbeten. 


Zoppot, 
Bergerſtraße 10, iſt eine fein einge⸗ 
richtete Wohnung, Waſſerleitung im 
Haufe, großer Garten ıc. für die Saiſon 
zu vermiethen. Is“ 


(7882 


Jau bermieth. Nab, Ub ft 


unter gütiger Mitwirkung 


des Danziger Männergeſang⸗Vereins. 
Zum Schluß Feuerwerk. 


0 Anfang des Concerts 5 Uhr Nachmittags. A 
„Weichſel“ wird für bequeme Beförderung des Publi: 
kums nach und von der We terplatte Sorge tragen. : 

im Intereſſe des guten Zweckes bittet 


Ferienkolonien armer kränklicher 


5 Kinder. (7830 
‘| John Gibsone. G. Mix. Dr. Cosack, Dr. Dasse. 
| Schellwien. 


A. Herrmann, 


Matzkauschegasse Nr. 2, 
empfiehlt ihr gut ſortirtes Lager 
Wildleder-Handſchuhe 


fowte in Seide, Halbſeide nud Zwirn in guter Qualität zu den billigſten 
Preiſen der geneigten Beachtung. 7895 


che Hand} 


4 Knopf lang, A. 1,75. 


chuhe 


as Grundſtück Fleiſchergaſſe 71, m. 
tiefem Seitengebäude, Hinterhaus 


mildeſte aller Seifen, befond. | und kleinem Garten, iſt aus freier 
Baden Hand zu verkaufen. (7872 


Näheres daſelbſt part., vorn. 


Ersistellige Beleihungen 


ge gut arrondirter ländlicher 
eſitzungen, längere Zeit feſtſtehend, 
offerirt zu ſehr mäßigem Zinsfuß 
Die General⸗Agentur Danzig, 
Knoch & Co., Frauengaſſe 47. 
45 000 Mark find zur ker ſten 
feinen Stelle 


a 4%, Zinſen 


bald zu vergeben. Näheres Hunde⸗ 
(7904 


gaſſe 60. Kroſch. 0 
15 000 ark, 
etheilt, bei voller Sede 


auch 
ev. 8 o zu Wiler 93 h 

erten poſtlagernd Zoppot unter 
J. L. 2 bis 17. d. erbeten. 
Fin ein Geſchäft in einer Provin⸗ 
O sialftadt wird ein geſittetes junges 
Mädchen als Hilfe beim Verkauf und 
in der Wirthſchaft geſucht. 

Gef. Offerten, möglichſt mit Photo⸗ 
graphie, die zurückgeſandt wird, unter 
A. H. Zoppot, poſtlagernd. (7868 
P 


E In unſerm Getreide -Bum- 
miſſions⸗Geſchäft ift die Lehr⸗ 


lingsſtell e zu befegen. (7887 E 
Haaselau Stobbe. ff 
ö 


andlung ſucht 

Adolph Li 

Eine für höhere Lehranſtalten ge⸗ 
prüfte Erzieherin, die 5 Jahre in 
einer Familie zugebracht und Kinder 
von 6—16 Jahren in allen Fächern 
und auch in der Muſik unterrichtet 
hat, ſucht unter mäßigen Anſprüchen 
eine gleiche Stellung. Gef. Offerten 
unter Nr. 7853 in der Exped. dieſer 
Zeitung erbeten Nähere Auskunft 
ertheilt Herr Prediger Dr. Weinlig. 


mit allen häuslichen Arbeiten ver⸗ 
traut, ſucht Stellung zur Stütze der 
Hausfrau. Näheres brieflich. 

Gef. Offerten unter Nr. 7678 in 
der Exped. d. Ztg. erbeten. 


Ein im Rechisanwalisfache 


rout. anſt. Mann, w. in irgend einer 
Branche Beſchäftigung. Gehalt anheim⸗ 
ſtellend. Gef. Adreſſen unter Nr. 7823 
Eins anft, Frau, welche bei einem 

hohen Beamten mehr. Jahre die 
Wirthſchaft gef, w. eine ähnl. Stelle, 
od. a. b. ein paar a. Herrſchaften, g. 
Z. vorh, zu erf. Breitg. 73, Weinacht. 


Brodbänkengaſſe 28 


tft die obere Saal: Etage, beſtehend 
aus 6 Zimmern und 2 Kabinets mit 
reichlichem Nebengelaß, zum 1. Ocbr. 
oder früher zu vermiethen. (6998 
Näheres im Comtoir daſelbſt. 
Groß Wollwebergaſſe 8 if ein 
interladen mit Schaufenſter 

vom 1. Oktober cr. zu vermiethen. 

Näheres Breitgaſſe 96. 

Ein zum Oktober nach Danzig 
verſetzter höherer Beamter ſucht in 
guter Stadtgegend 


eine Wohnung 


von 6 Zimmern, wenn möglich mit 
Garten. Gefällige Offerten mit An⸗ 
gabe des Miethspreiſes unter 7914 in 
Kehlenmarkt 25, iſt zu vermiethen. 
- Georg Lorwein, 
N Langgarten 6. (7447 
Eine herrſchaftl. Wohnung ift Langs 
E gaffe 71, II per Octbr. od. fogl. 
im Laden 


Ze 


In meinem Haufe Paradies⸗ E 
x gafle. 25 tft eine 1 


Wohnung, 
von 3 Bohl und AN 155 


: zum 1. O 
Rudolph Hasse. 
‘Haus ſienlbahn 19, beſſch a. 


D parterre, eine u. zwei⸗Tr.⸗Wohn. 
iſt einzeln, auch im Ganzen z. Octbr. 
zu vermiethen. Näh. Reitbahn 21. 


zu entnehmen. 


EXE 
Große Krebſe 


Vorſtellung in Danzig Walter's Hotel 


ſtellt für Paſſanten ſtets ein. 
gerichtete Zimmer zur Ver. 
fuͤgung. i 


W. Pistorius Erben 


= ine feine herrſchaftliche 
Parterre⸗Gelegenheit von fünf 
Zimmern mit allem Zubehör 
iſt Anfangs Langgarten 11 zu 
vermiethen. (7720 
Näheres 1 Treppe. N 


Zoppot, Südſtr. 31 und 38, 
beſte Lage, ſind möblirte Wohnungen, 
auch einzelne Zimmer, großer Garten 
zu vermiethen. (787) | 


Kaufmänn. Verein 
„Hauſa.“ 


Sonntag, den 18. Juli cr.: 


Dampferparthie mit Musik 
ither Gee a un e | 
Abfahrt 1 Uhr vom Grünen Thor, 
Güte f 95 a 1 5 Herr bere 
di u haben bei Herrn Ba 
Scheine, Reitbahn 1, ilhelm Oty 
Milchkannengaſſe 1. 47915 
Um rege Betheiligung bittet 
Der Vorſtand. 


5 v. 1870 
zu Danzig. | 
Sonntag, d. 18. Julien, 


P Fat tat Sagors 


7664) pr. Extrazug. 
1 Uhr 57 Min. v. Bahnhof Hobethor, | 

Billette ſind bis Donnerſtag Abend 
bei Herrn E. Haak, Gr. Wollmeber 
gaſſe, für einzuführende Gäſte a ” 100 


Der Vorſtand. N 
Danziger Allgemeiner 


Gewerbe- Verein, 
Donnerſtag, den 15. Juli, 
Abends 8 Uhr: 
Bibliothekſtunde. 
Der Vorſtand. 
Schoewe's Reflanvant, 


36, Heil. Geiſtgaſſe 36, 


erlaubt ſich dem hochgeehrten Publ 
kum ganz ergebenſt in Gene 
zu bringen. (7830 


ſowie 


kiſche Erdbeerbowle 
fil auf Eis 


ho 


BE Ser, 

Me = E 9 
Brodbänkengaſſe 12, 
vormals Vorſtädtiſchen Graben. 


Kurhaus Zoppot. 
Donnerſtag, den 15. Juli cr.: 4 
Großes Concert 
ausgeführt von der Kur⸗Kapelle unter 
perſönl. Leitung des Herrn Sapellmftr. 


arl Riegg. 
Raff 0 Ube, Ae ote 1, 
e YD er 
iner 10 3. “(6910 


Freundſchaftl. Garten. 


Auch bei ungünſtigem Wetter. 
Heute und folgende Tage: 


Humoriſtiſche Foirbe 


Seipsiger Quaviett- u 
Coucerlſänger, 


Herren Ehle, Platt, Hoffmann, Locks, 
Friſche, Maaß und Hauke. 
Anfang: Wochentags 8 Uhr, 19 
tags 7% Uhr. — Kaſſenpreis 50 da 
1 ree le a in 15 
igarren⸗Geſchäften der Herren Y 
Drewitz, En J. Witt, 

ohethor. | 


ober 
Spechts Etablissement, 
Heubude. 
Donnerſtag, den 15. Juli cr.: 
Großes REN mt 
ionier⸗ talli h 
un "Ente 103. 


J. Specht. 
Jantsch's 


Pommer Theater 
oppot, Victorla-Hotel. 


Donnerftag, den 15. Juli cr.: 


Concert und Theater-Musik 


y 
ausgeführt von der Kapelle des 
3. Oſtpr. Grenad, = Regiments Nr. 4 

Freifahrt nach Zoppot hin und 
zurück für die Theater⸗Beſucher aus 
Danzig. — Karten für die Fahrt 1 


degaſſe Nr. 26. 
f Sum 1. Male: 


Der Schwabenſtreich. 


Luſtſpiel in 4 Acten von Franz von 
Schönthan. 


0 Freitag, den 16. Juli cr.: Durch die 


Intendanz. Preis - Original - Luft 
ſpiel in 5 Acten von E. Henle. 

In Vorbereitung: Ein Tropfen Gift. 
Fran Director Strieſe. Roderich 
Heller. (7935 


Druck u. Verlag von A. W. Kafemann 
in Danzig. ' 


